
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 12 (1890)

Heft: 19

Anhang: Beilage zu Nr. 19 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 26.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Beilage 31t ZZr. (9 ber Sd?tt>et3er ^rauen ^eitungSt. (Ballen

eine foldje beförbern ober in fieß fließen fönnte. Sßir
wollen nun (offen/ baß Sßre Anfrage &e$. ber „fliegen*
ben 93lattew" nteßt bie tmrflidjen, rechten forfeit betreffe,
unb wenn botß, baß bie tranfßeit nur in milbefter gorm
fid) äußere, fo baß redjt balb alle ©orge um ben Äranfen
unb um bie Pflegerin gegeitftanbâloè fei. S3ei genauer
2ftittßeilung Sßrer 5lbreffe würben wir Qßtten in 9lnbe*
tratet ber bringenben ©aeße umgeßenb btieflid) geant*
wortet ßaben, fo mußte bie ©rlebigung eben bté jur 9lu£*
gäbe be§ 93latte3 auf fieß warten laffen.

@ ©rtef&ajïen @

grau 33. ®er ©egertftanb betreffenber 5ln*
frage ift feßon Iängft erlebigt.

grau % in $er bei bem ftinbeßen erft in
einigen SBotßen naeß ber ©ebiirt 511m 93orfcßein ge*
fommene rotße gied wirb wieber Derfcßtüinben, fo unüer*
merft, wie er entftanben ift. ©ie biirfen beß öotlftänbig
überzeugt fein.

3®« in 0. $ie nädjfte Kummer wirb über bie

gefragte Materie eine fleine 2lbßaflblung bringen ; e8 läßt
fid) nod) mandjeä ©tnfcßlägige bamit oerbinben. -- SBäre
e§ nießt an ber Seit jeßt, im nmnberfcßönen äftonat
SWai, auf bie ©ueße gu geben naeß — unferer fünftigen
Slbonnentin

grau $. inf. 3lucß ba3 allereinfache ÜÄaßl
fann öorjüglicß pbereitet fein, unb ber braüe gamilien*
oater bot ein föecßt, bieg &u verlangen. ©3 fei biefe
Seßve alfo ber Socßter niebt erfbart.

'Sanne. ©ie werben bag ©efueßte gut rechten Seit
ftnbeit.

|3. S3- 10. ©olcßer ©ettuß ftebt außer unferem
93er eieß. $ocß beften 35anf!

grl. A. <£. ®er 5lu3brucf „fliegeitbe blättern" ift
uns nnbefannt. 9Benn bieg aber gleicßbebeutenb fein fott
mit „Dorfen", bann freiließ ift ©orge wobt am $1afce.

9luffaHenb ift, baß ftdj mehrere ^erfonen an ber Pflege
beteiligen. ©ollten etwa bort feine fanitätSboliaeilicßen
93orfcßriften befteßen? ©S ift boeß fauin benfbar. Ueber
bie 93eßanblung ber ßranfßeit läßt fid) unter ben be*

fteßenben 93erßältnif(en nur fo Oiel fagen: $e mebr reine,
fiijcße, fonne* unb luftburcßflutßete 9Bäfcße bem tränten
gegeben werben fann unb je weniger er bon ber ßim*
merluft unb feinen eigenen 9lugbünftunggftoffen eingu*
atbmen befommt, um fo beffer ift eg für ißn. 5)ieg ju
beforgen ift ©aeße ber Pflegerin. ®a3 Sßeitere ift natiir*
lid) ©aeße beg beßanbelnben 9lrjteg, ber Je naeß feinem
fpejietlen fachlicßen ©taubpunfte biefeg ober jenes 93er*

pireRt ab
gfabriR.^

Grisaille-Roben zu Fr. 1.90

per Mieter, fowie beffere Ounli*
täten oerfenbet ftücf* unb meterweife^ an fßribate bag ©eibenwaarenßaug

Adolf Grieder & Cle in Zürich.
OJiuftec umßcbcnb frattfo. [377—5

3ur Sfaffrifeßuttg beg guten WuSfeßeuS
unübertrefflich ift Ölpotß. Mtofimann'S ©ifenbitter. (©. 3nf.)

Carreaux figure, boppeltbreit (Saison-
Nouveauté), garantir! .reine Söotte à g*. 1. 20
per ©He ober gr. 1. 95 ©ts. per Bieter oerfenben
in beliebiger Sfteterjaßl bireft an fßribate portofrei
in's §aug ©ettiuger & @0«; ©entralßof,

P. S. 9Jtufter unferer reicßßaltigen ©oüectionen
umgeßenb franco, neuefte -Jftobebilber gratig. [236—5

<£om|>lete gaßrgänge 1888 unb 1889
öev „§c^n>etger ^vauetx^extutxQ"'

in fdjöuem (Èiitbanb mit gilbrrbruik à 3fr. 7.

gxpebiUoit hex

ca. 180 verschiedene Qualitäten — direkt an Private — ohne Zwischenhändler: t339-

von. Fr. 1. 15 bis Fr. 21. 50 per Meter portofrei pi's Haus geliefert. Muster nmgeliend
G. Henn©)b©rg's Seidenstoff-Fabrik-Dépôt in Zürich.

Gesucht:
406] Eine brave, junge, nette Tochter,
musikalisch tüchtig, in ein best renom-
mirtes Café-Restaurant. Lohn monatlich
.30 Fr. Schönes Familienleben. — Schriftliche

Offerten unter Chiffre T P 406
befördert die Expedition d. Bl.

410] Ein Mädchen aus achtbarer Familie
könnte unter günstigen Bedingungen hei
guter Behandlung die Damenschneiderei
gründlich erlernen bei Sophie Trachsler,
Damenschneiderin, Badstrasse 35a, Paradies,

St. Gallen.

Ein Frauenzimmer,
tüchtig, zuverlässig und gewandt, findet
Stelle in einer Buchdruckerei für
Besorgung des Inseratenwesens und Expedition

eines Wochenblattes. Daneben
wird verlangt: einfache Buchhaltung und
Führung der Korrespondenz. Kenntniss
der französischen Sprache erwünscht.
Eintritt möglichst bald. — Offerten mit
Gehaltsansprüchen unter Chiffre Z Z 77
an die Expedition d. Bl.

Eine
anständige junge Tochter, in den

Hausgeschäften (Nähen, Flicken und
Glätten) gewandt, auch die Wartung

von Kindern verstehend, sucht entsprechende

Stelle in gutem Hause ; sie würde
auch gerne in einem Ladengeschäfte be-
hülflich sein. Gute Empfehlungen stehen
zur Seite. — Gefl. Offerten unter Chiffre
B 387 befördert die Expedition d. Bl. [387

In einem Bade der Ostschweiz könnte
eine intelligente, willige Tochter als

Volontairin während der Saison das
Kochen und Serviren erlernen.

Gefl. Offerten sub Chiffre H 372
befördert die Expedition d. Bl. [372

PjTC Ifinil von guter Her-
JElM Aliau kunft wird von
gutsituirtem Ehepaar mit erwachsener
Tochter in sorgfältige Pflege genommen.
Gute Referenzen.

Allfällige Offerten sub Chiffre E G 388
befördert die Expedition d. Bl. [388

411] Man sucht ein ordentliches, 16jähri-
ges Mädchen in eine gute Familie als
Stütze der Hausfrau zu plaziren. Es
wird mehr auf rechte Behandlung als auf
grossen Lohn geschaut. — Gef. Offerten
sub S 411 befördert die Expedition d. Bl.

G-esuLcht.
415] Eine ordentliche Tochter könnte
unter sehr günstigen Bedingungen in die
Lehre treten hei Amalie Ried,
Damenschneiderin, Rorschach.

Eine junge Tochter, die das Weissnähen

und Glätten erlernt, sucht
haldmöglichst Stelle als Zimmermädchen.

Gefl. Offerten sub M 395 befördert die
Expedition dieses Blattes. [395

398] Zu einer Damenschneiderin wird
eine tüchtige Arbeiterin gesucht.
Eintritt sofort. — Offerten unter Chiffre
B R 398 an die Expedition d. Bl.

Eine achtbare Tochter wünscht neben
einer tüchtigen Köchin das Kochen zu
erlernen. — Zu erfragen hei der Expedition

dieses Blattes. • [393

409] Eine 17jährige Tochter, katholischer
Konfession, wünscht in einem guten
Privathause das Kochen und die
Hausgeschäfte gründlich zu erlernen. Es wird
weniger auf Lohn als auf sorgfältige
Anleitung, freundliche Behandlung und
Gelegenheit zur Ausübung der religiösen
Pflichten gesehen. — Nähere Auskunft
bei G. Haas, evang. Lehrer in Alpnächt.

Inserate, Abonnementsbestellnng-en,
Adressenänderungen, diesbezügl. Anfragen
und Correspondenzen, sowie alle Zahlungen
sind ausschliesslich an die M. Xälin'sche
Buchdruckerei, Verlag der Schweizer Frauen-
Zeitung in St. Gallen, zu adressiren. —
Inserataufträge — sofern dieselben jeweilen in der
nächstfolgenden Sonntagsnummer Aufnahme finden
sollen — müssen vorher spätestens bis Mittwoch
Abend in St. Gallen eintreffen. — Schriftliche
Anfragen und Offerten können nur gegen
Einsendung von 10 Cts. (in Marken für Porto) berüok-
sichtigt werden -r mündlicheAuskunft dagegen
wird gerne gratis ertheilt.

Gesucht :
416] Eine Tochter von 18 Jahren, deutsch,
französisch und etwas englisch sprechend,
wünscht eine Stelle zu Kindern, wo sie
den ersten Unterricht zu ertheilen hätte,
oder auch als Zimmermädchen zu einer
Herrschaft. — Sich zu wenden an Frau
Mühlemann, Lehrerin in Bannwyl bei
Aarwangen (Bern).

Stelle-Gesuch
Für ein bescheidenes, treues, arbeitsames,

20 Jahre altes Mädchen, welches
das Kleidermachen, Frisiren und Bügeln
gut erlernt hat, als Zimmermädchen in ein
gutes Haus. Näheres bei Frau Dr. Nannl,
MUhleberg (Kt. Bern). [385

Lehrtochter gesucht.
In ein gut renommirtes Modegeschäft

kann unter günstigen Bedingungen eine
Lehrtochter aus achtbarer Familie sofort
eintreten. — Gefällige Anfragen unter
Chiffre H 555 W an Haasenstein & Vogler
in Winterthnr. [381

396] In einem hübschen Châlet am Ufer
des Brienzersees in Bö&lgenf 1/g Stunde
von Interlaken, ist eine

möblirte Wohnung
zu vermiethen. Prachtvolle Aussicht
auf die Berge. Preis billig. — Nähere
Auskunft ertheilt Herr X>. Raohelly
in Bttnlgen.

Möbelfabrik

Ausstellung ganzer Musterzimmer von den einfachsten bis zu den
reichsten Ausstattungen.

Zürich: Lausanne: Neuenbürg:
Waldmannstrasse Nr. 6. Place St-François Nr.. 3. Magasins du Montblanc.

Cätaloge und StoffmiMter stehen bereitwilligst zu Diensten. [187
Bougies fÄsinnjfinnf Dedie - JulUerat in

liioiUlidl Holle, Genfersee.
ferenzen zil Diensten. (H9886L)

Beilage zu Nr. (9 der Schweizer Lrauen-IeitungSt. Gallen

eine solche befördern oder in sich schließen könnte. Wir
wollen nun hoffen, daß Ihre Anfrage bez. der „fliegenden

Blattern" nicht die wirklichen, rechten Pocken betreffe,
und wenn doch, daß die Krankheit nur in mildester Form
sich äußere, so daß recht bald alle Sorge um den Krankell
und um die Pflegerin gegenstandslos sei. Bei genauer
Mittheilung Ihrer Adresse würden wir Ihnen in Anbetracht

der dringenden Sache umgehend brieflich
geantwortet haben, so mußte die Erledigung eben bis zur Ausgabe

des Blattes auf sich warten lassen.

G Briefkasten K

Frau A. AS. At. Der Gegenstand betreffender
Anfrage ist schon längst erledigt.

Frau G. H. in K. Der bei dem Kindchen erst in
einigen Wochen nach der Geburt zum Vorschein
gekommene rothe Fleck wird wieder verschwinden, so unvermerkt,

wie er entstanden ist. Sie dürfen deß vollständig
überzeugt sein.

M« A. in H. Die nächste Nummer wird über die

gefragte Materie eine kleine Abhandlung bringen; es läßt
sich noch manches Einschlägige damit verbinden. — Wäre
es nicht an der Zeit jetzt, im wunderschönen Monat
Mai, aus die Suche zu gehen nach — unserer künftigen
Abonnentin?

Frau S. K. in M. Auch das allereinfachste Mahl
kann vorzüglich zubereitet sein, und der brave Familienvater

hat ein Recht, dies zu verlangen. Es sei diese

Lehre also der Tochter nicht erspart.

Hanne. Sie werden das Gesuchte zur rechten Zeit
finden.

ZS. ZS. 10. Solcher Genuß steht außer unserem
Bereich. Doch besten Dank!

Frl. A. A. Der Ausdruck „fliegende Blattern" ist
uns unbekannt. Wenn dies aber gleichbedeutend sein soll
mit „Pocken", dann freilich ist Sorge wohl am Platze.
Auffallend ist, daß sich mehrere Personen an der Pflege
betheiligen. Sollten etwa dort keine sanitätspolizeilichen
Vorschriften bestehen? Es ist doch kaum denkbar. Ueber
die Behandlung der Krankheit läßt sich unter den

bestehenden Verhältnissen nur so viel sagen: Je mehr reine,
frische, sonne- und luftdurchfluthete Wäsche dem Kranken
gegeben werden kann und je weniger er von der
Zimmerlust und seinen eigenen Ausdünstungsstoffen einzu-
athmen bekommt, um so besser ist es für ihn. Dies zu
besorgen ist Sache der Pflegerin. Das Weitere ist natürlich

Sache des behandelnden Arztes, der je nach seinem

speziellen fachlichen Standpunkte dieses oder jenes Ver-

ZUrekt av
Aaörik.^

Weinseiöene
klizsille-kiilioii!>i kr. I, SIZ

per Meter, sowie bessere Qualitäten

versendet stück- und meterweise

an Private das Seidenwaarenhaus

kllolf krieà Si in Illrivk.
Muster umgehend franko. f377—5

Zur Auffrischung des xntv» Aussehens uQÜbvr-
trotÄtok ist Apoth. Mosimann's Eisenbitter. (S. Ins.)

vs.rroa.ux Lxuro, doppeltbreit (8«.t8ou-
Douvv»ut6), garantirt reine Wolle ä Fr. 1. 20
per Elle oder Fr. 1. 95 Cts. per Meter versenden
in beliebiger Meterzahl direkt an Private portofrei
in's Haus Oettinger 6 Co., Centralhof, Zürich.

B. 8. Muster unserer reichhaltigen Collections»
umgehend franco, neueste Modebilder gratis. s23s—5

Complete Jahrgänge 1888 und 1889
der „Schweizer Ircruen-Aeitung"

in schönem Ginband mit Silberdruck à Fr. 7.

Kspeditton der „Schweizer Iranen-Itg.

oa. lSV vei'Zvkieàk yualitäten — Uîrokt su private — okne làànkânàr: lsss

von k'r. I. 15 ì»is 21. 50 x>oi' x»orìoivoi ill's Unns Aolioisiì nniAoilSnà

IlSiAiiSlVSrzx " in

Qesuokt:
496j Lins brave, Zunge, netto Boobtor,
musikalisob tüobtig, in ein best renom-
mirtes Dakô-Restaurant. Lobn monatliob
39 Lr. Lobönes Familienleben. — Lobrikt-
liebe Dtkerton unter Dbitkre ^ B 496 be-
fördert die Expedition d. öl.

419j Lin Nädoben aus aebtbarer Lamilie
konnte unter günstigen Bedingungen bei
guter Bebandlung die Vsmv»8vlmstâvrsi
gründliob erlernen bei 8opll1v Vrsvllslvr,
Damensobneidorin, Badstrasse 35a, Bara-
dies. 8t. Kalis».

Hn frauen^immer,
tüobtig, Zuverlässig und gesandt, tinâst
8tollv in einer Luobdruekoroi kür öe-
sorgung des Inseratenv^esens und Lxpe-
dition eines ^Voobenblattos. Daneben
vdrd vorlangt: oinkaobo Luobbaltung und
Lübrung der Korrespondenz:. Lonntniss
der krandösisoben Lpraobe er>vünsobt.
Lintritt mögliebst bald. — Dtkorten mit
Debaltsansprüoben unter Dbitkre 2 8 77
an die Lxpodition d. Ll.

v^ine anständige junge Boobter, in den
Dausgosobäkton (Däbov, Lliokon und

-â—^ Diätton) gesandt, auob die Wartung
von Lindern verstebond, suobt entsxre-
obondo Ltollo in gutem Dause; sie nürdo
auob gerne in einem Dadengesobäkto bo-
bülüiob sein. Duto Lmxkoblungen stoben
dur Leite. — Doü. Dtkerton unter Dbillro
L 337 befördert die Lxpodition d. Ll. s387

"^n einem Bade der Dstsobwoid könnte
-â. oins intelligente, billige ^oobter als
Vololltalr!» ^väbrond der Laison das Lo-
eben und Lerviren erlernen.

Deü. Dtkorten sub Dbitkre D 372 bo-
kördert die Lxpodition d. B1. f372

F? ^on guter Der-
ZàâKK àâââîâ kunkt v^ird von
gutsituirtom Lboxaar mit er>vaobsener
d'oobter in sorgfältige Btlego genommen.
Dute Referenden.

^.llkällige Dtkerten sub Dbillro L k 333
befördert die Lxpodition d. Bl. s388

411j l^làn suobt. ein ordontliobes, Ibjäbri-
Kos lllââvdvu in eine gute Lamilie als
8M20 âsr Naustrau du pladiren. Ls
v^ird mebr auf roobto öebandlung als auf
grossen Lobn gesobaut. — Dek. Dtkorten
sub 8 411 befördert die Lxpodition d. öl.

415j Line ordentliobs Vovlltvr könnte
unter sobr günstigen Bedingungen in die
Dobre treten bei ámalls Rlsâ, Damen-
sobneiderin, korsvdaod.

Line junge Boobtsr, die das ^Voiss-
näben und Dlätten erlernt, suobt bald-
mögliobst Stelle als Limmsrwäävbsn.

Deü. Dtkorton sub 393 befördert die
Lxpodition dieses Blattes. s395

398j Au einer Vamvnsobnvlävrln ^vird
eine tüolbtlso d^rdvItorlQ gesuobt.
Lintritt sofort. — Dtkerton unter Dbitkre
L R 393 an die Lxpodition d. BI.

Line aobtbare Boobter ^vünsobt neben
einer tüobtigon Löobin das Loebon du
erlernen. — Au erfragen bei der Lxpodition

dieses Blattes. f393

499j Line 17jàdrtgv Vovdtvr, katbolisober
Konfession, ^vünsobt in einem guten
Lrivatbauso das Loobon und die Daus-
gosobäkte gründliob du erlernen. Ls vdrd
weniger auf Lobn als auk sorgfältige
Anleitung, freundliebo Bobandlung und
Dolegenboit dur Ausübung der religiösen
Liliobten gegeben. — Mbsre Auskunft
bei k. Saas, evang. Debrsr in ülpuavdt.

Insérai!«, ávonnsinontsvosiîvllungon,
^ârossonânàvrunxfvn, älssds-üxl. àà?agsn
uaà vorrosxonâonson, so>vis alls Laàlnngs»
àà aussokl iossìiod an à m. XäUn'sol»«
Luokâruokorsl, Vvrlax âsr Sod^visvr?rauvl»»
Avitavx in 8t. Valìvn, «u ackrssàvn. — Insérât-
ankdrägo — sokorn àlssoldoa Zsvoilsa !n àor
nâokstkolxvnâsa Sonntaxsnummsr àknaìnns ânâsn
sollen — müssen vorder spätesten« dis Mtlmovli
^dvnâ in St. (Gallon sintrokkon. — LoNrlttUvà«
^nLragon unà VLkvrton können nur Asxsn Lin-
sonüunx von 10 (Zts. (in Marken kür Borto) dsrüok-
siodtlxt vsràsn ^ znnnältoüv^nsknntt äaxvson
virü xsrns gratis vrtkvilt.

416j Line ^oobtor von 18 dabren, doutsob,
frandösisob und etv^as englisob spreobend,
ivünsebt eine Ltslle du Lindern, ivo sie
den ersten Dnterriobt du ertbeilen bätte,
oder auob als Aimmermädoben du einer
Derrsobakt. — Liob du senden an Lrau
Nvdlomauu, Dobrerin in Lsnnvyl bei
àrvvangen (Bern).

LteUe-Resueb
Lür ein besobeidones, treues, arbeit-

sames. 20 dabre altes Nädoben, ^vslobss
das Llsidormaobon, Lrisiren und Bügeln
gut erlernt bat, als Aimmvrmàâoàvll in ein
gutes Daus. Mberos bei Lrau vr. dlannl,
Ikillkloborg (Lt. Lern). s385

leliktoolitei' gvsuokt.
In ein gut renommirtvs Nodegosobäkt

kann unter günstigen Bedingungen eine
Dobrtoobter aus aobtbarer Lamilie sofort
eintreten. — Dekälligo Anfragen unter
DbiKre D 555^7 an llsasoustvlll à Voglvr
in Vlntvrtllur. s381

396j In einem bübsoben Dbälot am Dker
dos Briondorseos in ^/2 Ltunde
von Intsrlakon, ist eine

mödlirtö 'WàuQA
2N VvrZaloîàSQ. Lraobtvolle àssiobt
auf die Berge. Breis billig. — Däborv
Auskunft ortbeilt Dorr I>. A»oàv11zf
in

Möbelfabrik
v«w »w WWWKWWWV«

Alustvrslmoivr von den einkaobsten bis du den
roiobsten Ausstattungen.

2llr1àî I^kusavuvî Avuv»durgî
^Valdmannstrasss Dr. 6. Blaos Lt-Lranyois Dr. 3. Nagasins du Nontblano.

Vàtslogo und 8tokkmu«tor sieben bereitivilligst du Diensten. s187
bougiesnnjnnol llsdls » dlllllvrat in

IluBIllllt AoUo, Donkorsse.
körenden dU Diensten. (llSKöl.)



JTraucn-Jtettung — Blätter für frett ijaualitfirn Rrrts

TSchtererziehnugsanstalt, Frauenarbeit«- und Haushatagsselinle
— „Haltli6' IMollis, Ct. Glarus (Schweiz). ——

404] Eröffnung; eines neuen Kooh- und Haushaltungskurses unter der Leitung von Frl. Bauer von
Fluntem-Zttrioh (Kursleiterin des landwirtschaftlichen Vereins, Zürich) Montag; den SO. Mai 1890.
Dauer des Kurses- 10 Wochen. Der Unterricht umfasst 1. den praktisohen Theil: Selbständiges Zubereiten sämmt-
licher Speisen. Einführung in alle häuslichen Arbeiten. Anleitung zur selbständigen Führung eines geordneten Hauswesens.
2. den theoretischen Theil: Diktiren der Recepte. Vorträge aus der Haushaltungs- und Gesundheitslehre. Anleitung zur
Führung eines Haushaltungsbuches. Für Programme und Anmeldungen sich zu wenden an die Vorsteherin: Frl. Beglinger.

Notiz. Das prachtvoll gelegene Landgut „Haltli" ist zur Erweiterung der Anstalt unter dem 25. April d. J.
käuflich an Frl. Beglinger übergegangen. (6 F 5649)

Auswahl ohne Konkurrenz!
Specialität :

Complete

Kinder -Ausstattungen
Taufe-Garnituren
Erstlings-Linge
Tragkissen
Waschkissen
Abreibtücher
Unterlagen in

Caoutschouc
Molton, Schwamm
Holzwolle, impriig.

Binden jeder Art
Moseskörbe

'( r<

Geschenkstücke, als :

Tragmäntel
Tragkleidchen
Austragtücher
Hütchen, Schleier
Jäckchen, Vorleger
Lätzchen -Schürzchen
Steckkissen-Anzüge
Wagendecken u. -Kissen
Geh-Kleidchen
Geh-Mäntelchen

-^..•u.s'watLlseiid.-ULrs.g-en. -and. UsZata-log-e franke.
Geschäft I. Ranges. Separate Abtheilungen für Damen- und Kinder-Weisswaaren-Confection.

Reichhaltigste StofTlagei* ermöglichen jedem Wunsche für Massarbeit promptester^ nachzukommen.

Vorhang- und TeppichstofTe.
Einzige Bezugsquelle für die Schweiz: Der ächten Dr. Lahmann'schen

—===== Reform-Leibwäsche. — [297

En g Garantirt I gros.
ächten

Bienenhonig
398] liefert
in Büchsen von 1, 2 und 5 Kilo

En

à Fr. 2.50
0. Boll

Villiger
St. Gallen.

détail,

Schwarze Seidenstoffe.
414] Taffetas, Cachemire, Faille
française, Sarah, Radzimir, Satin
Merveilleux, Satin Durohesse,
Monopole etc. in nur soliden Qualitäten

und billigsten Preisen empfiehlt zu
get'. Abnahme

J. W. Schneider,
Mühlegasse Nr. 33, Ziirioli.

—— Muster versende franko. —
Preise von Theo

feinster Qualität und neuester Ernte

von Carl Osswald in Winterthur.
Ceylon in Original-Packung:

1 Paquet von 1 engl. Pfd. (453 Gr.) „ 3. 50
1 Vi ("3 Gr.) „ 1.20
Ceylon, offen, per 1/a Kilo „ 3. 85

Chinesischer, Kongou oder Souchong:

per V2 Kilogramm Fr. 4. 25
Wiederverkäufer u. Abnehmer von

mindestens 10 Pfund erhalten Rabatt. [320
Preise von achtem Ceylon-Zimmt

(ganz oder gemahlen)
V2 Kilo Fr. 3, 100 Gr. 80 Cts., 50 Gr. 50 Cts.

"Q — o
fs&g Fleisch-Extract
ïtï Kur aecht *•• Nim.„.„p,
ri|. J — in BIAUER FARB£ Träft. *9

iff- Für Hausfrauen. "9i
413] Wer zum theuren Bohnenkaffee ein gutes, gesundes und preiswürdiges Surrogat
als Zugabe kaufen will, verlange in den Spezereihandlungen ausdrücklich:

Lotzwyler Fabrikate
namentlich:

Miiller's
Miiller's
Müller's
Miiller's

Zuoker-Essenz, spez. für Hotels, Cafes, Restaurants, Anstalten etc.
zur Bereitung von schwarzem Kaffee.
Felgen-Kaffee, dienlich für Kranke u. Magenleidende. Dieses Surrogat

ist nur aus Feigen hergestellt u. hat einen sehr grossen Nährwerth.
Spar-Kaffee in Bleohbüchaen. Allerfeinster Cichorien-Kaffee,
jedem ausländischen Fabrikat vorzuziehen.

Stern-Clohorlen in Paqueten.

Müller-Liail ils m an 11,
Fabrikant in Lotzwyl.

Allen Hausfrauen bestens empfohlen:

Wyss' Malzkaffee
bereitet aus feinstem Weizenmalz. Vorzugliches
Ersatzmittel fUr Kaffee, sehr gesund, nahrhaft

und bedeutend billiger als Bohnenkaffee.
Prima amtliche Gutachten und ärztliche Atteste.

Wyss' Malzkaffe« wurde laut Weisung der
Direktion des Innern des Kantons Bern einer
chemischen Analyse unterstellt und als ein Kaffeesurrogat
von vorztkglioher Qualität anerkannt. (M6480Z)

Bestsitzende

fertige Herrenhosen:

pr Nachnahme «Id. ganze Schweiz*.
Hose Art. 1 zu Fs. 9.25 in 6 Dessins
Hose „ 5 „ „ 11.— „ fi
Hose „ 10 „ „ 14.25 „ ü
Hose „ 15 „ „ 18.— „ G „
Preis - Courante und Stoffmuster

gratis.
Welche Artikel wünschen Sie bemustert?

Beste Qualität!

Wäscheseile
50, 60 und 70 Meter lang, mit und

ohne Brettchen,

Waschklammern,
Baumwollene Wäscheseile,

geklöppelt, welche nie aufdrehen,
per 50 Meter Fr. 8. —.

Thürvorlagen
von Cocos und Manillaseil,

Läufer und Teppiche
60, 70, 90, 100, 120 cm breit,

empfiehlt bestens [379

JD. Denzler, Zürich
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

Einschränke,
sowie Glacemaschinen, fur Fa-
milien sehr praktisch, liefert nach
besten, bewährtesten Systemen, in
solider, zweckmässiger Construction,
zu billigen Preisen unter Garantie

J. Schneider,
vorm. C. A. Bauer,

Eisgasse Aussersihl-Zürich. Gegr. 1863

Erstes und ältestes Geschäft dieser Art
in der Schweiz. [321

Halte stets eine grosse Auswahl
fertiger Eiskasten, Glacemaschinen
diverser Grössen u. Systeme auf Lager.
Illustr. Preiscourants grafts und franco.

Phönix-Fommade
für Haar- und Bartwuchs

von Professor H. E. Schneidereit,
nach wissenschaftl. •

Erfahrungen und
Beobachtungen aus
besten Präparaten
hergestellt, dureli viele
Autoritäten
unerkannt, fördert unter
Garantie bei Damen
und Herren, ob alt
oder jung, .in kurzer
Zeit einen üppigen,
schönen .Haarwuchs

und schützt vor
Sehiippenblldnng,

Auggehen nnd 8pal»|
der Haare, frahaeltlgem Krgranen, wie auch

vor KahlkSpflgkelt etc. - Wer sich die natürliche
Zierde eines schönen Haares bis in das apäteste Alter
erhalten will, gebrauchs allein die Ph»nli>Poni«ade,
welche eich durch feinen Geruch wie Billigkeit vor
allen ähnlichen Fabrikaten auszeichnet.

Preis pro Büchse Fr. 1.25 und Fr. 2.50.
Titan Inn Hol natürl. Locken zu erzielen.
iiionius-uei, Preia pr, Jt78 per

+ • WlederverkKnfer hohen Rabatt.
General-Depöt :

Eduard Wirz, 66 Gartenstrasse, BaseL

Schweizer Frauen-Zettung — Vlatter für den häuslichen kreis

VSàremàvMiàlt, àiiMàà- »ml lliwüIiilltuiiM^liiil«
— Ot. (^larus (Kek^vei?!). —.

404Z Lrvtknnn^ vins» nous» ^ood- und S»u»d»ltunx»Icur»v» untor âor I.ottnnK von rrl. »ànvr von
?Iunîorn»!Lûrlod (Kursleiterin dos land^virthschaftlichen Vereins, 2ürioh) â«5ia SO. AKnì 1800.
Dauer des Kurses- 10 ^Vochen. Der Unterricht umfasst 1. den pruktlliodv» ?dol1: Loldständiges ^udereiten sammt-
lieher Lpeison. kintührung in alle häuslichen ^rdeiten. Anleitung 2ur seldstänöigen Bührung eines geordneten Rausivesens.
2. den tdvorotlsvdon ?doll: Diktiren der Recepte. Vorträte aus der Raushaitungs- und Desundheitslehro. Anleitung 2ur
Rührung eines Ranshaltungshuehes. Bür Drogramme und Anmeldungen sieh 2u senden an die Vorsteherin: ?rl. LvxUnxvr.

Das prachtvoll gelegene Dandgut ^Raltli" ist 2nr Krvvoiteruilg der Anstalt unter dem 25. ^pril d. d.
känilich an Drl. Deglinger üdergegangen. (D B 5649)

à8>vàl âne XonkurrLUs:!

LpSoÎÂlihà:
Complete

kinàsr -àsstànZsíi.
ranks-Narnitursn
Urstlings-I-inUo
LraZIîisssll
Vkasodkisssn
^.broidtûàor
IlQisrlÄMn in

cîaontsoliouo
Molton, Sotivarnrn
Nol2>vo110, impIÄg'.

LLnâon ^oàor àrt
Mossàôrko

'i s<

vsôolisàsìûàs, à:
IraUlnàntol
l'r'ÂAlàiâàsri
^ustraUtüoksr
NMczàsrì, Soàlsisr
/ààoksn, Vorlsssr
I-ätsolion -Sokûrisàn
Stsàìiisssv-à^ûks
Wageààn u. -Kissen
0oli-L1siâokon
(ASli-MântoloàSn

-^.'VZ.S'^sàlsSrà.â-n.rz.Z-SZZ. vi.zaÄ ^Is.-ts.lO^S
kssedàkt I. kàiM. 8spà àdtkAluazell liir vainon- uiitl Xinàor-Vàv?ààrell-l!ollk«à.

lSk«ktI»kxvr ermöglieken P.'«I«!M VVunsâk Kl' Alassai'dsit promptesten« uaààmnmen.

VorlisnK- uncl reppiolistossv.
Kiniîi^e lke/ugs^uslle kür «tie Lelrrvei?: ver üeiiton vr. l,-lirlnirnn'seli en

l î t <> » I»» - I ^ « î l> vv « ^ < ^ I» «». ^ Lg?

à > Kai-antii-t ^ ^
ävliten

ZààMÎZ
3981 liefert
in Büchsen von 1, 2 und 5 kilo

à
à 2. Sv

o. LoII
Vllllgsr

St. vallon.
âêtîûl

8àmrM 8àmtà
4141 VaSota», vaodon»lro, ?alllo
kranH»l»v, Sural», RaÄ^linlr, Satin
lkorvvllloux, Satin vurodosso,
dlonoVvlo ete. in nur «vliâon (juali-
täten und ìiilligsten Dreison emptielllt 2U

get'. Abnahme

V/. SokneîUer,
Nlütilsgasss Rr. 33,

Nüster versende franko.

?rà von VI»vv
feinster Qualität und neuester krnte

V0D lîai'I v88wa!ä in Wintoiîikulî.
<Zsz^I0l» w OriAma.1-?aekunA:

1 Dac^uet von 1 engl. Dfd. (16Z kr.) „ 3. ö0
1 V4 v (llZ Sr.) „ 1.20
vo>Ion, otfen, per ^2 Xilo „ 3. 35

Vtünvsisvdsr, kaiiM oclsr Souedong:

per ^2 Kilogramm ?r. 4. 25
MiodorVerkäufer u. ^dnehmor von

mindestens 10 Dfund erkalten Radatt. s320

?r«i,sàoàtviw <ZszfIo»-2»o»iwt
sgan2 oder gemahlen)

'^ltilo k'r. 3, 1006r.80Dts., 50 Dr. 50Dts.

2 »KZ5.?-, -

kloisek-txti'got
îê î 2lîlîllk >«-»

ZW" I i>> MG
4131 ^Ver 2um theuren Dohnenkatfee ein gutes, gesundes und preisvàdiges Lurrogat
als 2uxadv kaufen ^vill, verlange in den Lpe^ereihandlungen ausdrüeklioh:

I.oîLvz^1sr ?al>rîkaîo
namentlich:

Mllsr's
Mller's
MIIsr'L
Mllsr's

ZLuolcor-LssonZî, spe2. für Rotels. Dates, Restaurants, Anstalten etc.
2ur Bereitung von seh^arsein Ratt'ee.

?viAvn-SIaüsv, dienlich für kranke u. Nagenleidende. Dieses Lurro-
gat ist nur aus Beigen hergestellt u. hat einen sein- grossen kähr>verth.
Spar-Xaüoo in Slooddüodson. ^llerkeinster Dichorien-Kalfee,
joâvm ausìâllâisodvll kadrikat vorsusiehou.

Stvrn-Viodorion in Vaq^uoton.

rs-drUcs-ut ia I»otsvz^r

Allen ^iaueii'auen beetene empioklen:

lilàâs
bereitet sue feinstem Wekenmsi?. Vor?Uglicbe«
Lrssi?mittvl tUr Kstkee, sebr gssunci, nskrbaft

un«I bolioutonli billiger sie voknenicaffee.
prima amtlivbe Lutsvbten unci Sr^tiivke Atteste.

Ll»t2k»Lko«> vvuràs Isut ^VeisunZ àsr
Direktion des Innern des Kantons Dorn einer ehe-
mischen àal^se unterstellt und als ein kaKeesurrogat
von vor»Ü^Uodor l^ualiìàî anerkannt. (IKMA)

^291^

Lsstsàsiiâs
keftige Uei'i'enko8en:

pr Nsvlu.at.ms'ì.â.xlin^LLetkvvsi!?'.
Do8(z t. 1 ?u Il's. t) 25 in 6 Dessins
«080 5 It.— t!

«086 „ 10 14.25 0
«080 15 „ 18 — 0
«reis - Lourante unâ Ltollmuster

gratis.
Visloks ^rtilcsl «iiinsoksn 8iv bsmustsrt?

— kà —
IVâsolïsssils

50. 60 und 70 Neter lang, mit und
ohne Drettchen,

asäklammern,
kaumwollene Wäsekeseile,

geklöppelt, welche MS antàrshsll,
per 50 Neter Br. 8. —.

?l»iirvorIasSN
V0« voczos unâ IVlanillassil,

Däut'er und l eppiche
60, 70, 90, 100, 120 cm dreit,

omptielilt hestevs ^379

^D.
LomìSQ^âi 12 — âsunnsg 53.

Hissc1irâ.ii!ks,
so»!« klavemasvlnnön, w, ?»
milion sehr praktisch, liefert nach
hosten, henährteston L^stemen, in
solider, ^veckmässiger Donstruction,
2U hilligen Dreisen unter Darantie

vorm. D. Dauer,
kizZlizz«, ^usssrsKI-2Ärisk. «özr.lzkZ

Erstes und älivstvk Lssskätt dieser /ìrt
ln der 8okwv!?. s321

Halte stets eine grosse ^us^vaìil fer-
tiger Disksstou, Vlaoomasvàillvll
diverser Drössen u. L^steme aut'Dager.
Illustr. prvlseoursnts gratis und tranvo.

?Nö»!x-?ou»ius.äs
kUr Haar- unâ NartvrueUs

von «,'o/ào,' ^5. Sc?^n6/c56rs2t,
nacti ««issvnsokaftl. '

Lrkakruneen unâ l!o-
obactiìunxen aus
dosten ?>äpaiatvn kor-
gestellt, âurok vlvlo
A«torlt8too »nor-
trannt, kôràort antor
v»r»atlo doi Namen
uncl Uerron, od alt
o«ler jung, in kurzer
?eit einen üppigen,
sckönon Uaarxvueks

uml svkiltrt vor
SokuppondNàang,

Aoiaodoli unil Sp»I»I

t«, âsr »a»re. rrSK,eNIg«>» «r»r»ae-, wie auoli

vor «»klllSpNgkoN etc. - Wer aiok à natürlioko
Zierâo eine» sokönon »aaros dia in âaa »pätesto Alter
erkalten vill, gebrauoks allein âlo rkltal» Ipowmaä«,
velvke oiok üurck keinen 0oruok wie Lilligkoit vor
allen Sknlicken radrilcaten ausroivknot.

/'» eis Lro ^KcAse /'v. 2. LS «nck /'v. L. SS.

0nl uatUrl. I^oolcsu ru errioleo.
I»3NlU8'UöI, ^.7S L-v âeon.

Wlvllorrorkliokor koke» Nadatt.
a'-De/)St

Lduard Viir?, 66 Lànstsssss. DasoZ.



»dltoetier JTrauen-JettUne — »Iätter ftlr »en IjäUBltdjen «ret»

Ein ausgezeichnetes
Hühneraugenmittel
ist erhältlich hei Frau Fehrlin,
Schlossers, Gartenstr., St. Gallen. [17

CHOCOLAT

SPRUNGLI

ZÜRICH. [6
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Q Eine kleine Schrift über den Q
Haaransfall u. frntoitiiesEriranen
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [9

BÖS

Grab- n. Gartengeländer
einfacher Arten, liefert anerkannt billigst

Georg Ilohi. Schlosser,
403] in Flums (St. Gallen).

Empfehlung.
271] Um mein Lager von gebleichten
Vorhängstoffen aufzuräumen, offerire
dieselben zu äusserst billigen Preisen und
stehen Muster zu Diensten. Achtungsvoll

Sebastian Hörler, Sohn, Heiden.

Auflage 552,000; bas oerbrej.
tetjie aller b e u t f d? e nBlatter über»
I?aupt;qufierbemerfcfreinenHeber=
feftungew tu 3n?öIf fremben Spra»
djen.

3) i e 9K 0 ö e u s

uicit. sau«
ftrivte Bettung
fiirïoiïette unb
Jöanbavbeiten.
©ïouatïid) Jtoe
Hummern.qjvciS

CO

W WW W btertcliäßrlid)Uli 311.1.25 75 Är.JmMI OäDvItd)lg|TI fcfcenteu:
M Vf M 24 Hummern mit
W m SEoilctten unb _#anbarbeiten, coiff 11 entÇaltenb ge*W w gen 2000

bungeti mit 33efd)«i6ung, weldje bas
ganje (Gebiet ber (Sarberobe unb Çeib=
toäfdje für©amen, 2ftäbdjen unb Änaben,
tote fUr baô javtere Äinbeöalter umfaffen,
ebeujo bie Öeibtoäfdje fitr Herren unb
bie SBetts unb ïifibtoâftbe îc., mie bie
•panbarbeiten in igrem ganjen Umfange.

12 ©eitagen mit ettoa 200 ©djnittmuftern
für atte (Segenftänbe ber ©arberobe unb
ettoa 4002ftufter=33ovjeid)uuugen flivSßcifp
unb ©untftiderei, 3tamen8=6Çiffren îc.

abonnements toerbeit ieberjeit angenommenH.l »ff«.. CH.. JC.Y1 ..LY - t on f, f. *

" ^ â jllv. *ÜVlll|| vT f ÎÛO10-
bamer @tr. 88; gQien I, Ofretugaffe 3.

Die hartnäckigsten
gesch wiire haben schon in vielen Fällen
durch Nr. 1 des berühmten Sohrader-
sohen Indian-Pflasters, bereitet von
Apoth. J. Schräder, Feuerbach-Stuttg.,
vollständige Heilung gefunden. Gicht,
Rheuma, nasse und trockene Flechten
durch Nr. 2, Salzfluss und langwierige
nässende Wunden durch Nr. 8. Paquet
Fr. 3. 75. Zu beziehen durch die Apoth.
Stuttgart: Hirschapotheke. — Broschüre
direkt und in allen Dépôts gratis. [46-2

Gener&ldépôt: Steokborn: P.
Hartmann, Apotheker, sowie in den meisten
Apotheken der Schweiz.

ne? Meter »be,- ^ieäerrickeiibacli (Unterwaiden).

Klimatischer Alpenkurort.
Eidgen. Post- und Telegraphen-Station. _

4171 Empfiehlt sich ganz besonders Kurbedürftigen und an den Folgen von
Influenza Leidenden durch seine unvergleichlich schöne, hochromantische und äusserst

geschützte Lage inmitten lieblich grüner Alpenweit. Von medizinischen Autoritäten

bestens empfohlen. Sehr beliebter und heimeliger Aufenthalt für ganze
Familien wie einzelne Personen. Genussvolle Spaziergänge, prächtige Waldungen,
malerische Ahornhaine mit hübschen Scbattenplätzchen. Bäder, Milch- und Molkenkuren.

Pensionspreis inkl. Zimmer Fr. 5 bis Fr. 7. Ausführlicher Prospectus
gratis. Eröffnung am 15. Mai. — Sich höflich empfehlend

«7. v. Jentier-Meiself Eigenthümer.

Soolbad und Luftkurort zum Löwen
I in Muri (Aargau).

Raison vom 1- Mai bis 1. Oktober.
38^ in Muri empfiehlt sich durch seine vortrefflichen klimatischen
Verhältnisse *"fenthalte von Reconvalescenten aller Art; überdies für alle jene
Krankheitsio. die der Gebrauch von Soole vortheilhaft wirkt.

Ausgiebige öt. J jit zu lohnenden und leicht auszuführenden Spaziergängen.

Pensionspreis, Zimmer inbegriffen Fr. 4 bis Fr. 5.

—— IF1-vir ZETeixnilien. zistcla. ^."telzoxxixxiexi* —Badearzt: Dr. B. Nietlispach.
Prospekte und nähere Auskunft ertheilt (0 F 5384)

A. Grlaser.

rjJ^EÜxm! PULVER UND ZAHJWU$r4j
~ an pp. bédictike

DER ABTEI VON SOULAC
(Frankreich)

Dom MAGVELOWS, Prior
2 goldne Medaillen : Brflste! 188t — London 1884|

DIE HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN

im Jahre 1373 Pierre BOQRSiUD

« Der taegliche Gebranch des
Zahn-Ellxirs der RR.PP.Benedictlner,
in der Dosis Ton einigen Tropfenj
im Glase Wasser verhindert und/
heilt das Hohlwerden derZaehneJ
welchen er weissen Glanz und Fes-^

tigkeit verleiht und dabei das
Zahnfleisch stärkt und gesnnd
erhält.

« Wir leisten also unseren
Lesern einen thatsächlichen Dienst indem wir sie
auf diese alte und praktische Praeparation
aufmerksam machen, welche das beste Heilmittel nod dei
einzige Schutz for ood gegen Zahnleiden sind,
Haus gegründet 1807 CPA| 1111106 \ i08, rne Croix-rde-Seguej

General-Agent : dCtlUIN BORDEAUX
Zu haben In allen guten Parfumerlegeichaeften,

Apotheken und Drogu&nhandlunggn.

Sa

Einzig und allein durch Anwendung der seit Jahren
berühmten und ärztlich empfohlenen Kali-Kräuter-
Seife. Dieselbe erzeugt zarten, frischen Teint und hat
sich glänzend bewährt gegen rauhe, spröde, fleckige
Haut, Sommersprossen, Gesichtsröthe, Pickeln, Finnen,
Mitesser etc., à 65 cts., in Verpackung von 3 Stück
Fr. 1.95. (H749Q)

Kali - Crème - Seife entfernt sicher Flechten,
Bartflechten, Hantröthe, Hantansschläge jeder Art. Die
absolnte Unschädlichkeit wird ebenso garantirt wie die
zuverlässige Wirkung bei richtiger Anwendung, à Fr.
1, 25 und Fr. 2. 50 pro Büchse.

Chinawasser zur Stärkung und Pflege der Kopfhaut, à Fr. 2. 30.
Hoppe's aromat. Mundwasser, zum Desinflziren des Mundes und der Zähne, à Fr. 2. 20.
Hoppe's Brillant-Zahnpulver, verleiht den Zähnen eine weisse Farbe, à 75 Ots.
Titonins-Oel oder Haarkränselwasser, natürliche Locken zu erzielen, à Fr. 1. 75.

Haarfarbe, blond, braun und sohwarz, unaohädliob, à Fr. 2. 25.

Haartod, zur Entfernung lästiger Haare, à Fr. 1. 60. [25

— Nur acht, wenn mit dem Namen der Firma „Gebrüder floppe" versehen. —
General-Dépôt: Eduard Witz, Gartenstrasse, Basel.

In St. Gallen bei F. Klapp, Droguerie zum „ Falkentf.

Ein prima Hausmittel
ist der Eisenbitter von Job. P. BKosi-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den
feinsten Alpenkräutern der Emmenthaler-
berge bereitet. Nach den Aufzeichnungen des
s. Z. weltberühmten Naturarztes Miohael
Sobtippaob dahier. In allen Schwächezuständen

(speciell BSagensohwäohe, Blut-
armuth, Nervenschwäche, Bleioh-
snoht) ungemein stärkend und überhaupt
zur Auffrischung der Gesundheit und des

gnten Aussehens nnübertreffl.; grfind-
iifirfimiim-aiiiffiiBHiiBiMiaiHHiniiiiinnn'rii'niii ^^keintgend. Alt bewährt. Auch

den weniger Bemittelten zugänglich, indem
eine Flasche zu Fr.21/«, mit Gebrauchsanweisung, zu einer Gesundbeitskur vonvier Woohen hinreicht. Aerxtlioh empfehlen. Dépôts in St. Gallen in den
Apotheken: Rehsteiner, Hausmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler; überhaupt in
den meisten Apotheken der Schweiz. (H 1 Y) [27

Feine Flaschenweine
als; Malaga, rothgolden und dunkel,
Musoat, Madeira, Marsala, Wer-
muth,Burgunder, Bordeaux,Velt-
liner, weisse und rothe Italienisohe

und ungarisohe Flaschenweine,

Rheinweine und Champagner,
sowie vorzügliche [64

offene Tischweine
empfehlen zu billigsten Preisen

Eugen Wolfer & Co.
Flascbenweingescbäft — Rorschach.

Moderner
Knaben-Anzug
„HELVETIA"

versende franco durch die ganze Schweiz
für Knaben von 21/2 Jahren zu Fr. 7. —

« » «3 „ „ „ 7. 50
4 8 —ji v n ^ r D D

» _ &
»

8. 50

,6 r 9. 50

» ,7. „ .10.60
in neuesten dunkeln und mittelhellen
Dessins, gegen Nachnahme oder
vorherige Einsendung des Betrages.
Umtausch gestattet. [1022

Herrn. Scherrer,
Heran- nnä KnatenUeler-FaMk

1. Kameclhof 8t. Gallen lultergasse 3.

Prämien-

Obligationen
(Anlehensloose)

schweizerische und ausländische —
verzinsliche und unverzinsliche — kauft
und verkauft stets [408

J. Baer-Schweizer
Bank und Commission

(Administration des Tresor)
Zürloh, Bahnhofstrasse 15.

Prospekte, Ziehungslisten und
Coursberichte im „Tresor" ; man verlange
Probenummern.

Grosses Lager in Wannen aller Art.
Oofen für Kohlen- oder Gasfeuerung,
verschiedene Systeme, Douchen,
Waschmaschinen u. s. w. — Flügelpumpen,
Hanf-, Gummi- und Metallschlänge.

Cataloge gratis. —
Zttrieh Gosch-Mlseil Sehipfe 39.

Schwerer Frauen-L-twng — «latter Mr den häuslichen «rets

Mn ausssxsiodusìss
iMnei'augenmittol
ist orbSltlieb boi r'àrll»,
8eblossers, Dartonstr., 8t. vallon. >47

c«ocoi.A?

8?küuc:i.l

l6
Von Kennern bevor2ugte Narke.

Darantirt rein ksi mässigsten Kreisen.

Line Kleins Lobrikt über àen ^
wMMtMMWW«
versonàot auk ^nk-agon gratis unà kranko
àis Vorkassorin krau Karolina kisokvr,
3 Loulovarà às klainpalais» vont. s9

S S s

krà u, kàMàr
einkaober ^rten, liekert anerkannt billigst

lllvlkî. 8eììl0836i',
403) in riuu»» (8t. Dallen).

àxksàriA.
271) Dm inein Dager von gebleiobten
VoràaNAStoLkon auk2uräumen, otkerire
àieselben 2U äusserst billigen Kreisen unà
sieben Nüster 211 Diensten. ^obtungsvoll

8eb»8tiA> Uiirler, Lolin, Leià.
Auflage 352,000; das ver drei,

tetste aller deutsche «Blätter über-
haupt;außerdeni erschei n e u U e b er-
setzungen in zwölf fremdeil Spra-
chen.

Diè Modenwelt.
Illu-

strirte Zeitung
für Toilette und
Handarbeiten.

Monatlich zwe
Nummern.Preis

i>v

M MM M viertellährlichâMMM M. 1.25 ^ 75 Kr.
MHMDMU Jährlich
MAWUM scheinen:
M M M 24 Nummer,» mit

M W M Toiletten und

.M Mà Handarbeiten, ,<V
MM MM enthaltend ge-V V gen 200V

Abbildungen mit Beschreibung, welche das
ganze Gebiet der Garderobe und
Leibwäsche für Damen, Mädchen und Knaben,
wie für das zartere Kindesalter umfassen,
ebenso die Leibwäsche für Herren und
die Bett- und Tischwäsche,c., wie die
Handarbeiten in ihrem ganzen Umfange.

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern
für alle Gegenstände der Garderobe und
etwa 4v0Mnster-Vorzeichnungen fürWeiß-
und Buntstickerei, Namens-Chiffren ?c.

Abonnements werden jederzeit angenommen

damer Str. 38; Wien I. Operngafse 3.

M dààigài!^^
gssob^üre baben sobon in vielen källsn
àurob I^r. 1 àes bvrübmten Loàraâvr-
»oliv» Inäla»-?üa»tor», bereitet von
^potb. à. 8okraàvr) Keuvrbaob-Ltuttg.,
vollstânàige Heilung gekunàen. Diobt,
Bbsuma, nasse unà trovksne kleobtsn
àurob à 2, 8al2Üuss unà langwierige
nâssenàe ^Vunàen àurob Hr. 3. kayuet
kr. 3. 75. Au belieben àurob àis ^.potb.
Ltuttgart: Ilirsobapotboke. — Lrosobüre
àirekt unà in allen Dàpots gratis. 146-2

SonoralüHASt: Stookboru: «art-
mann, ^potbeker, sowie in àen meisten
^potbeken àer Lobwei?.

— XilirriabisoDSi- ^.Ipsul^urorb. —
^IIÄgsn.. ?osti- virià

417) Lmptisblt siob san2 besovàers kurbeàûrktigen unà au àen Kolgen von In-
tluon2a Deiàenàen àureli seins unvorgloiobliob soböne. boobromantisobe unà äusserst

sesobûtà Daze inmitten livbliob grüner ^Ipenwelt. Von meàÌ2Ìuisobon ^.utori-
^ten bestens empkoblen. Lebr beliebter unà beimeliger ^ukentbalt kür ganse
kamilien wie einselne kersonen. Denussvolle Lpasivrgänge, präobtige ^Valàungsn,
malvrisebs ^bornbaine mit bübsebso Lebattenxlätseben. Bâàer. Nilob- unà Nolksn-
Kuren. kensionsxreis inkl. Aimmer kr. 5 bis kr. 7. àskiìbrliobsr krospeotus
gratis. Lrötillllllg am 15. viai. — Lieb bviliob empkeblenà

Loolbàcl unà, bukàrorì 211m, làsn
in IUurt s^arAnu).

L»5soirK vom 1. ALai 1)1« Olxîol)«^.
33v.^ "'''à ill Allri smxilsblt siob àurob seine vortrektliebsn klimatisoben Ver-
bältniss^ '"kentbalts von Reeonvalesoenten aller ^rt; ûberàies kür alle )sns
krankbeitsil,. 7.

" ' âie àer Debrauob von Loole vortbeilbakt >virkt.
àsgisbige )it su lobnenàen unà leiebt aussukUbrenàen Lpasier-

gängen. ?vllsiollsprois, 2immvr tllbogrittvll kr. 4 l)is kr. 5.

——. ^S.«Q.Z.1â.S2^. 2^.S,OA2.

Laàearst: Dr. S. iriot11sVS.à
Prospekte unà näbere ^uskunkt ertbeilt (0 L 5384)

' U??,sà»c>e:k-î vOi^l
lk'i-itlllcrsieb)

Vov» I«âvviîl.o»?15», Mrtor
ILeàittenLrSn«! i88ß — toiuioi,

VIL »Ssns'rnn XUS2LIVNUVN0L!«

l» !»dk» IS73 ?i«rk«k0MUIV

« ver tssxlieks l-gbranob às»
?sdll-I!!xlr» âvr kk.??àvà!iwr,
in âvr vosis von oini^sn Iropksni
im (Zlass Yasser verliiàrt unöt
ksilt àa» lloklvoràsv tigr?!akkns»i
voleksn or voisssv <Zian7 unll?os-^
tixllsit verloikt nnü äadsi ciâs
Aàknllvisok stàrlct unà essunà
oidàît.

« ^Vir loiStLn also unseren
bosorn oioen tdatsâekiioksn vion?ì inàom vir sil
auf àieso alto unà praletisoko ?raovaration auf>
msrksam maotion. và» àas bist« llsilioltt«! llllà àSl
eioiigs 8oàati tor ooà gsgeo Izdalsià sloà.
S»« <?«6kSii<!st ts 0 7 M 11UI! 0Stt 0 8, M» vkoilèzseuq

S - r», tx, t srlAlIlIV sonoeâzZx
dadsa /a a//sa /'ar/bms/'/s^ssabaafkao»

></iolb«5a/» unc/ 0roFua/,banc//t/n^so.

ês

Linxig unà allein àurob à^enàung àer seit àabren
berübmten unà ärMiob emxkoblsnen LL»Iî-Ldrâu.tvr-
Svitv. Dieselbe erzeugt Lkrìsll, krisvbsll unà bat
siob glansenà bov^äbrt gegen raube, sproàs, üeokigs
Laut. Lommsrsxrogssll, Ssslobtsrötbo, ?!okà, ?àsll,
llltssssr ots., à 65 Lìs., in Verxaokung von 3 Ltüok
7r. 1. SS. (R749Y)

ZL»1i - vrHllao - Soitv entkernt siobvr ?Isvbtoll,
Lartüoebtsll, Laàôtbo, llaàussoblâgs )eàer ^.rt. vis
absolus VllSvbââllvbKoit v^irà ebenso garantirt >vis àis
LllVSrlLgglso Mrkullg bei riobtiger ànsnàung, à ?r.
1. 2S unà ?r. 2. SS pro Lüobse.

2ur Stàrkuvx unà?Ü0KS àer à ?r. 2. 3V.

Roxxs's arowat. ^ullàassor, 2um vosiràirsll àes àvâss unà àer 2Lbus, à?r. 2. 26.
Lapps's LriUà-Labuxàsr, verleibt àen 2àov oins ^slsso ?arbo, à 7S 6ts.
Vitoàs-Ool oàer àaarkrâllsàssgsr, uatiirllobö I^ookon 2U erzielen, à ?r. 1. 75.

Sa»r5»rdv, dlonâ, dr»v» unà «oI»M»r2, LU»»oà»âUo1», à ?r. 2. 25.

S»»rîoâ, 2ur L»ttdri»vi»s làsttxor Laaro, » 1. 66. 1^25

Klar äedt, veaa mit ävm ilamvll àor kirma „Vedrkckvr Lvppv" vvrsvbvll. ------

Ssrisral-VSpüt: Lîlusrâ Wiri, SartSQ3trasss, Sssol.
In Nt. bei V'. Droguerie 2UM „kalken-.

Lin pràa Lansmîîìol
izt àer Lt»v»»dttîor vo» NIo»K-
o»»v», ^xotbekvr in Dangnau i. L. ^.us àen
tvtulltv» ^Ipenkrâutern àor Lmmsntbalsr-
borge bereitet, ölaob àen àt^eiobnungen àos
s. A. ^eltbsrübmten Hàrarstos Ulloààvl
Soàiippaoà àabior. In »IIv» Lobv7aobv2U>
stânàsn (spooioU »Int-
nriantd, »orvv»>oàMàoào, «loloà-
»noàt) ungomoin stârkvnà unà üborbauxt
2ur áuFà?I»oI»iu»M àor Dosunàboit unà àos

snto» àssobons nnildvrtroM.; Mrilnâ»
blntrolnltzovâ. ált bovabrt. ^.uob

àon MvnlUSr Lomittolton 2Ugäng1iob, inàom
oins klasobo su Lr.2^/., mit dobrauobsan^oisung, 2N oinor Q«»nnaàslî«ànr V0»
vier Vooàon binroiobt. à«r»tUoà owpkodlvn. VSpvt» in 8t. vallon in àon
^potbokon: Robstoinor, llausmann, Lobobinger, 8toin, ^7»rtonvoi1or; iidvrdallpt tu
àon moiston ^pàvkvu àor 8vdM0i». (S 1 V) ^27

kà fwàMà
aïs: rotbgolàon unà àunkel.
Hn>o»t, ZMaâvIr», Vor-
u»ntd,»nrxnnâor, Sorâo»nx,VoIt-
Uvor, ivoisso unà rotbo It»II0»I»oI»o

unà N»K»rI«oào klasobenvveine.

lîtivinwsinv unà lîkampagner,
so^vie vor2ügliebo ^64

oàs liLàsins
smVksàlsn 2U dllllgsbsn krslssu

Lugen Volker â kîo.
klàzedsllvàgssedàk — Norsvdàvd.

^>r<>

Xusbon-à^uA
„WVLM"

vorsonàs trallvo àurob àie gan20 Lobv^si^
kür Knaben von 2^ àabren 2U kr. 7. —

« n „ „„7. 59
4 8 —
5 8. S0

.6 S. 50

.7 ..1^50
in neuesten àunksln unà mittelbellsn
Dessins, gegen Naobnabms oàer vor-
bsrigs Linsenàung àes Betrages. Dm-
tausob gestattet. ^1922

Ileriii. 8àikmr,
Sm» M MMMMÄ
«. X»m«lli«s 8t. Hallou llulter^ssèîì.

?ràisi»-
VVIïsaîîonoii

(^Nlvd«N8l0«8v)
sobweÌ2srisobe unà auslânàisobe — ver-
2Ìnsliobe unà unver2insliobv — kaukt
unà verkaukt stets ft08

Sank unà Kommission
(^.äinLnisbrabion âss 'krosor)

ZLtirioà, Babnbokstrasse 15.

krosxekts, Aiebuogslisten unà Kours-
beriobtv im „Lrosor"; man verlange
krobenummern.

Drosses Dagvr in IVannon aller ^rt.
Ovkon kür koblvn- oàer Dasksusrung, vsr-
sobieàsns L^stsme, Vouodvn, Gasoil-
masokillvn u. s. — klügvlpmnpon)
llank-, vllmmi- unà AàìlsokMngv.

Katalogs gratis. —
Mick 9«8vIl-^Ill8V» 8eI>>B 3S.



$dlhretl?r Jirauen-Jrttung — ©latter für ten IfäiiBltdien Rrrte

Neueste Einrichtungen
für Bäder, Douchen u.

Inhalationen.
Anerkannt billigste Preise.

SOOLBAD ENGEL in Rheinfelden.
Omnibus am Bahnhof.

Prospectus gratis.
(H1381 ft) Besitzer: [405
H. Oertli-Bürgi.

Grösste Auswahl
von [888

Gaoutchooc-Mänteln
fertig und nach Maass

in modernsten Stoffen u. Façonen,
u. reellen Qualitäten und Preisen.

Illnstr. Preiscouranto gratis.

H. Specker — Zürich
90 Bahnhofstrasse 90.

— Spezialität: —
Caoutchouc -Fabrikate.

CO

PÛ3

Schreibens Fleckseife
entfernt unter Garantie, ohne die Stoffe
anzugreifen, Flecke von Lack, Firniss,
Butter, Harz, Oel, Theer, Pech, harte Oel-
farben, Wagenschmiere, Petroleum, Blut,
Schweiss etc. 3 Stücke Fr. 1 freo. [402

P. Christ, Bachlettenstr. 31, Basel.

Mannequins
für Schneiderinn en und Private

zu Original-Preisen [216

Au Bon marché, Bern.

1000 Briefe etc.
können, offen eingelegt, bequem in meinem

Universal-Briefordner ßw
in alphabetischer Reihenfolge registrirt

werden. Preis Fr. 5. — per Stück.
Geneigter Abnahme empfiehlt sich bestens

Ed. Bänninger, Buchbinder
Haidenstrasse lalizern Haidenstrasse.

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD\
NEUCHATEL (SUISSE)

Für Frühjahrskuren empfiehlt sich die [394

Pension Seiler in Därligen (am Thunersee)
per Bahn 10 Minuten von Interlaken

bestens. — Ruhige, geschützte Lage. — Pensionspreis sehr billig.

II]»®«4 LeMann & St. ©aDOen.
ItTeviestes in: [143

gestickten, französischen and englischen Vorhangstolfcn,
abgepasst und meterweise; in allen Genres und Preislagen.

Maschinenstickereien Feine Handstickereien
(Bandes, Kntredeux etc.) (Mouchoirs etc.)

— Lieferung ganzer bestickter Aussteuern.
Muster und Auswablsendungen gerne zu Diensten.

Liviuöuer
ii,.

S
h

I
I
S

Dr. med. K. H. O. Ftoth's

Frauen-
Vorzüglichstes Heilmittel für
die verschiedenen, dem Frauen-
geschlechte eigenthümlichen

Zu haben
in den meisten Apotheken.

Pillen.
Leiden (Schwäche, Müdigkeit,

Appetitlosigkeit, Blut-
armuth, Bleichsucht etc.)

(Schutzmarke.)
Preis des Flaoons

Fr. 1. 50.
In Aaran bei Hrn. Wydler, Apotheker; in Appenzell bei Hrn. NefF, Apoth.; in
Baden bei Hrn. Kronmeyer und Hrn. Dr. Müller, Apoth.; in Basel bei Hrn.
Beuttner, St. Clara-Apotheke ; in Bern bei Hrn. Tanner, Apoth., und Hrn. Brunner,
Apoth. ; in Biel bei Hrn. Dr. Benz, Apoth. ; in Chnr bei Hrn. Heuss, Apoth. ;

in Bavos boi Hrn. Dr. Reinhardt, Apoth. ; in Freiburg bei HH. Boéchat & Bourg-
knecht, Apoth. ; in Frauenfeld bei Hrn. Dr. Schröder, Apoth. ; in St. Gallen bei
Hrn. Hausmann, Apoth.; in Glarus bei Hrn. Greiner, Apoth.: in Herisau bei Hrn.
Hörler, Apoth.; in Heiden bei Hrn. C. Thomann, Apoth.; in Hrenzlingen bei
Hrn. Richter, Apoth.; in Lnzern bei Hrn. Weibel, Apoth., und Hrn. Brunek,
Apoth.; in Niederurnen-Ziegelbrücke hei Hrn. Gallati, Apoth.; in Ölten bei Hrn.
Schmid, Apoth.; in Rorschach bei Hrn. Rothenhäusler, Apoth.; in Rehetobel
bei Hrn. J. Hohl, Droguist; in Schaffhausen bei Hrn. Diez, Apoth.; in Schwyz
hei Hrn. Stutzer, Apoth.; in Schwranden und Näfels-Mollis bei Hrn. A. Spöri,
Apoth.; in Solothurn bei HH. Schiessle & Forster, Apoth.; in Trogen bei Hrn.
Staib, Apoth. ; in Tnrbenthal bei Hrn. Brandenberger, Droguerie ; in Winterthur
bei HH. Gamper, Lichti, Apoth., und in der Sternen-Apotheke von F. Schneider;
in Weinfelden bei Hrn. Haffter, Apoth.; in Zofingen bei Hrn. Fischer-Hürsch,
Apoth.; in Zug bei HH. Gebr. Wyss, Apoth; in Zürich bei Hrn. Fingerhut, Apoth.,
382] Liliencron, Apotheke Kerez, und Werdmüller, Apotheker. (M 7044 Z)

«3-en.era.ld.épôt : -A.. Sauter, Genève.

Sïir oBtutorme

Schutzmarke.

von hoher cBedeuhing
fiir fdjnjarfje ititb fränfetnbe tßevfonen, inflbefonbere für
llamen fdjtoâtbïitbei (Soufiitutioii ift baô befte Wittel zur
Kräftigung uttb rafd)ei 28ieberberîtetfuug ber ©efunbpeit

Eisencognac Golliez.
3)ie Öhitatbten ber beriibmtefteu ^voiefioreit, Siebte uitb Sipotbefcv, foioie ein

ißfäfiriger (S-rfolg betätigen bie ttttatt>etf<Cö<»ffe, außerorbentfid) brnfträfftge
IrllUttö gegen Bleichsucht, Blutarmuth, Nervenschwäche, schlechte

Verdauung, allgemeine ICörperschwäche, Herzklopfen, Uebelkeit,
Migräne etc. ftiir fräitflitbe uitb ftbwäcbtitbe ^erfonen, inöbefonbere aber für
Tk ~JX If 7T TT1 TVT c*n erfrift^enbeô uitb i'iärreubeS Wittel, weites beit
JLTjCtL IVA IL 1\ ergatilumus öefgöt unb (frftrauUungeti ferne öäft.

Ist selbst dann leicht zu vertragen, wenn alle
anderen Mittel versagen und greift die Zäluie durch¬

aus nicht an!
dt würbe feiner borjiialidjeit KBirfungen wegen mit 7 efjrcnbijilomen, 12 gol*

benen unb fllbernen Wenaulen preiSgefriint. 3m ?nl)re 1889 in ?fari«, gö C tt
unb ^ent einjifl pr&miirt. — Um bor 9Tattoabmungen gefcbüfctju fein, bertange
man ftetö aus&ruiftftd) „Eisencognac Golliez4* bed alleinigen (Srflnberd, Slpotb-
Friedrich Golliez in Murten unb atbte auf obige ©tbufcmarfe „2 Halmen".
Breis à Flasche Fr. 2.50 unb Fr, 5. — (gibt an pa&en in

alien Apotheken und bessern Droguerien. [138

(hocolat

i ii^LAUSANNE
-> (suisse.)

Goldene Medaille
Académie nat. de France 1884

Goldene Medaille
Weltausstellung Antwerpen 1885

Goldene Medaille (H94?l)

Intern, Ausstellung Amsterdam 1887

Goldene Medaille ß37

Weltausstellung Paris 1889.

Kinderwagen
Fahrstühlchen

Kindersessel
(zusammenlegbar)

in grösster Auswahl
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Hrch. Zollikofer
Marktgasse St. Sailen.
Man verlange den illustrirten Preis-
courant. Versandt durch die ganze
193] Schweiz.

Zun «Ii ill Jauern! Färkn
der Haare ist Schradens Nussextract-
haarfarb©, in blond, braun und schwarz,
das vorzüglichste Mittel. [55-9

Generaldépôt: Steckborn: P.
Hartmann, Apotheker, sowie in den meisten
Apotheken der Schweiz. [54-8

Herrn. Seherrer, St. Gallen,
zum „Kameelhof". [1023

Wormann Söhne
St. Gallen

versenden durch die ganze Schweiz

— zur Auswahl —

Tricot-Taillen
in jeder wilnschbaren Farbe und Grösse.

Bei eventueller Bestellung bitten
Taillenweite genau anzugeben.

Illustrirte Cataloge
stehen zu Diensten. [293

Die beliebten

Sommerpantoffeln
(Espadrilles) und [380

Schuhe zum Binden
mit Hanfsohlen

sind wieder in allen Nummern vorräthig
von Fr. 1. — bis Fr. 3. — das Paar.

TD. Denzler, Zürich
Sonnenquai 12 — Bennweg 58.

— Wiederverkäufern Rabatt. —

Schweizer Frauen-Zeilung — VlStter für den häuslichen Nreis

^6U63t6 MmieKtuvZ6N
kür Bâàer, voueden u.
Inkalàven. àer-

^avnt billigte ?rei39. 8MM MW in kîdàkà Ommdu8 am Ladlitiok.
?r03p6etu3 ^iatÎ3.

(lll381^) Lesitxer: (405

S. OorM-Sûrsî.

SröLLts ^.uswabl
von (383

kâsMm-Niità
kortix nnâ navd. IVlaass

in modernsten Ltoilen u. Layonen,
u. reellen Qualitäten und Kreisen.

Illustr. ?rotgeourauts gratis.

a. 8p««k«r — ^ûrià
90 Labnbokstrasse 90.

Lx)S2la11^Äb:
tZaontoàono -Vabrikats.

cr>

r»s-

entfernt unter Larantie, obne die Ltotke
anxuxreifen. Lleoke von Laok, Lirniss,
Lutter, Larx, Lei, l'beer, Leob, Karte Lei-
färben, IVaxensobmiers, Letroleum, Blut,
Lobweiss ete. 3 Ltüeke Lr. 1 freo. (1l)2

p. Olirisî, àclliàsti'. Zi, KS8kI.

Nannsgalns
für Lobneiderinnen und Lrivate

xu Orixinal-Lreissn (216

à Von marob«, Lern.

1000 Lrivke à.
können, ofkov einxelext, bequem in meinem

Nuivorsa-I-Sriskoräusr M
in alxbabstlsobor Leiben folxe rexistrirt

werden. Lreis Lr. 5. — per Ltüok.
Heneixter ^bnabme empiieblt sieb bestens

L0. NänvinKer, Vuàdiuâsr
Laldenstrasse IsNTvr» Laldenstrasse.

Qolàô MàMsn:
^V6lìau33t6ìwn^ 1885.

1889.

enoeon^r

Lueu^Rv -

MVVL^'kLI. (MISSH

?ür I^Z^ûtirjsàr'slTAI.i'êrì svapüsiilt 3iâ âie (394

?en8ion Teiler in Dârligen (am Ilumersee)
per Ladn 10 Minuten von Interlaksn

vsstsris. — LuliiZs, S6SLkv.t,2bs Laxs. — LsnsionsxrSls SSlir dllllx.

WWWGP ^GGWWWVI! â 0«G., UNÜllGW.
Id^SVì.SsìSs 1».: (143

Mtielttvn, frniuösiselien lmâ «nZIiseiien Vvi-iisnxààn,
abxepasst und meterweise; in allen Henres und Lreislaxen.

IVla8vkinon8tieIiervien -^^s- fvine ttanàtivkereisn
(kaià, klltreàgll! sie.) (Avàirs ete.)

— lüoksruns sau2sr dsstiàtsr àsstsusru.
klustsr nnâ xsrns 211 Olsnsberi.

A
A
z

«2scî. o. r?t?r^s

brauen
Vorxüxliobstes Heilmittel für
die versobiedenen, dem brauen-
xesobleobte eixentbümlioben

An baden
in den màtvn ^potbvkvn.

Lilien.
Leiden (Lebn säe, Älüdix-
keit, ^ppetitlvsixkeit, vlnt-

armntd, Vleivbsnebt ete.)

(Sodut^marks.)
?rots âog riaoou»

?r. I. SV.
In àran bei Lrn. v^^dler, ^potbeker; in ^ppenslell bei Lrn. Lelk, ^xotb.; in
Laden bei Lrn. Lronme^er und Lrn. Dr. Müller, ^potb.; in Lasei bei Lrn.
öeuttner, 8t. 01ara-^potbeke; in Lern bei Lrn. lanner, ^potb., und Lrn. örunner,
^xotb. ; in Liel bei Lrn. Lr. öenx, ^xotb. ; in Obnr bei Lrn. Leuss, ^potb. ;

in Lave» bei Lrn. Lr. Leinbardt, ^potb. ; in Lreibnrx bei LL. Loeebat ^ LourZ-
kneebt, ^potb. ; in Lranvnteld bei Lrn. Lr. 8ebröder, ^.potb. ; in 8t. Hallen bei
Lrn. Lausmann, ^potb. ; in Hlarus bei Lrn. Lreiner, ^potb. : in Lerisan bei Lrn.
Lörler. ^xotb. ; in llelden bei Lrn. 0. I'bomann, ^potb. ; in Li'enîîllnxvn bei
Lrn. Liebter, ^potb. ; in Ln/ern bei Lrn. ^Veibel, ^potb., und Lrn. Lrunek,
^potb.; in Xivdernrnen-^ieAvlbrüoke bei Lrn. Lallati, ^xotb. ; in 01ten bei Lrn.
8ebmid, ^xotb. ; in kei'sebavli bei Lrn. Lotbenbäusler, ^potb.; in Lelietebel
bei Lrn. d. Lobl, LrvAuist; in 8oKaLfbau8en bei Lrn. Liex, ^xotb. ; in 8vlK^vz^x
bei Lrn. Ltutxer, ^potb. ; in 8eli^vanden und H'ätvls-Nellls bei Lrn. 8pori,
^xotb. ; in 8eletbui'n bei LL. 8ebiess1s Ä Lorster, ^potb. ; in ^rexen bei Lrn.
8taib, ^.potb. ; in l'urbvntlial bei Lrn. LrandenberZer, LroZuerie; in IViatertliur
bei LL. Lamxer, 1.iebti, ^potb., und in der 8tern6n-^.x0tbek6 von L. 8obneider;
in IVelakelden bei Lrn. Latkter, ^potb. ; in AeLiiNea bei Lrn. Liseber-Lürseb,
^.potb.; in Aux bei LL. Lebr. ^V^ss. ^xotb; in Aürieli bei Lrn. Linxerbut, ^potb.,
382^ I^ilieneron, ^potbeke Lerex, und ^Verdmüller, ^potbeker. (^!l 7044 A)

<^-S2^.SZ7S.Iâckx>L>ì- -à.

.»SO^SS^OchOchSchSchSchGS«

8okut?msrke.

für schwache und kränkelnde Personen, insbesondere für
I»»inen schwächlicher Constitution ist das beste Mittel zur
Kräftigung und rascher Wiederherstellung der Gesundheit

^i8vneognae KvIIie?.
Die Gutachten der berühmtesten Professoren, Aerzte und Apotbeker, sowie ein

Ilijäftrigcr <5rfoln bestätigen die unzweiferyafte, außerordenttich heitkrättige
irüung gegen so/,keâto

I/!vbeî/deit,à Für kränkliche und schwächliche Personen, insbesondere aber für
lt?' 1VI à erfrischendes und stärkendes Mittel, welches den

lìZ. R_!^ Iì Hrganismus öetevt und Krkrankungen ferne hätt.
I»t «iann leiert »u vvrki «sen, wenn »Nv an-
üvren Hlittvl veraasen unck srvitl «IIv Saline ttureU-

an» nivlkt an!
Er wurde seiner vorziialichen Wirkungen wegen mit 7 Ehrendiplomen, 12

goldenen und silbernen Medaillen preisgekrönt. Im Aahre 1889 in Hfaris, HStn
und chent einzig vrämiirt. — Um vor Nachahmungen geschützten sein, verlange
man stets ausdrücklich „Liaenvosnae VoNiv»^ des alleinigen Erfinders, Apoty.
krieckriol, «olliv» in lilurton und achte auf obige Schutzmarke „2 Palmen",

à HVasoks S.50 und — Echt zu yaVen in

allsil àpotkslcsii und dsssorn vrosusrion. (138

D
O

-> ^ SUI^SL.)

Holdvuv Nodaillv
^oaààis »»t. âs Vraiios I8S4

Holdvno Uvdaillv
wstt»usstsIwnsàntwsrpoQ 18SS

Holden« UvdaM« (ns4?i.)

Intern, àsstàii^ ^wàràkan 1887

Holden« Nvdaillv
woIta.u88toNuve ?ari8 ISSS.

LludorsosM
(xusammenloxbar)

in grösster a^nsvál
ompboblt XU sobr billixon Lreisou

ürek. lolli^oiei'
lìlàtgÂSSs Lt. SallsQ.
Nau vkilauxo den illustrirtou Lreis-
oouraut. Versandt dureb die xanxe
193^ Lobweix.

w M mâ àM KrdM
der Laare ist Lebraàsr's Xusavxtraot-
daarkarllv, in blond, braun und sobwarx,
das vorxüxliebste Mittel. (55-9

SvnoralâèVôt: Ltsvkboru:
Hartmann, Apotbeker, sowie in den meisten
^potbeken der Lobweix. (54-8

Herrn. 8eli«rrkr. 8t. tlallsii,
2NN» „ILni»S0lI»ok'°. ^1023

Wonnann 8ökne
Lt. Hallen

vsrsviià àred (Ilö gimv Sekveiü

— 2Ur ^.ULW-tbl —

Irieot laillen
ill isâvr viivsedbsrsll kà uaâ Krösss.

Lei eventueller öestellunx bitten
Taillenweite xenau anxuxeben.

INnstrirts tZs.ta.Ioxo
sieben xu Liensten. (293

Ois dslisddsn

Lollunsrx2.ntojkslQ
(I^sx>Ltài1l6s) vinâ (380

Làube /um Linden
mit Lanksoblen

sind wieder in allen Lummern vorrütbix
von Lr. 1. — bis Lr. 3. — das Laar.

H).
Sozmouyual 12 — Loimvss ö3.

---- ^Vlväorvvrkänkorn »adatt. ^
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